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Interview mit Dr. Horst Koch, Geschäftsführer Röhr + Stolberg: 

„Wir nehmen die Wünsche unserer Kunden ernst – indem 

wir Innovationen mit Zusatznutzen entwickeln“ 

Seit 2007 ist Dr. Horst Koch Geschäftsführer der Röhr und Stolberg GmbH, 

Deutschlands führendem Hersteller von Walzblei. Mit einem realistischen Sinn für 

das Machbare sowie Visionen für eine innovative Ausrichtung auch in der Zukunft 

gestaltet er gemeinsam mit seinen 120 Mitarbeitern den internationalen Erfolg 

des Krefelder Unternehmens. Gleichzeitig ist der Doktor der makromolekularen 

Chemie für die kontinentaleuropäischen Geschäfte der Calder Group 

verantwortlich, zu der auch Röhr + Stolberg als leistungsstärkstes 

Tochterunternehmen gehört. 

Röhr + Stolberg ist im Bereich Walzblei Marktführer in Deutschland. Wie 

haben Sie das geschafft? 

Dr. Koch: Wir bieten unseren Kunden leistungsfähige Produkte  mit innovativem 

Charakter und echtem Zusatznutzen, wie es ihn zuvor noch nicht auf dem Markt 

gegeben hat. Weil wir unser Ohr immer ganz nah an den Bedürfnissen unserer 

Kunden haben, sind wir unseren Wettbewerbern immer einen Schritt voraus.  

Was unterscheidet Röhr + Stolberg von Wettbewerbern? Was zeichnet Ihr 

Unternehmen aus? 

Dr. Koch: Unsere Innovationskraft verdanken wir vor allem unseren ideenreichen, 

motivierten Mitarbeitern, die Röhr + Stolberg zu dem gemacht haben und 

machen, was wir heute sind. Der enge Kundenkontakt, eine günstige 

geografische Lage im Herzen Europas sowie eine optimal aufgestellte 

Infrastruktur in der Produktion sind weitere Punkte, die uns auszeichnen und 

denen wir unseren Erfolg verdanken. 

Welche Ziele möchten Sie zukünftig noch für Röhr + Stolberg erreichen? 

Dr. Koch: Natürlich wollen wir unsere Marktführerschaft festigen und ausbauen. 

Und zwar indem wir weiterhin leistungsstarke Produkte mit Zusatznutzen auf den 

Markt bringen, die gleichzeitig in puncto Nachhaltigkeit eine Vorreiterrolle spielen.  
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Was tun Sie dafür? 

Dr. Koch: Zum einen arbeiten wir wie erwähnt sehr eng mit Anwendern und 

Händlern zusammen, um Bedürfnisse des Marktes zu verstehen und schnell auf 

sie mit intelligenten Produkten reagieren zu können. Zum anderen gehen wir den 

eingeschlagenen Weg der Nachhaltigkeit konsequent weiter: Wir sind der erste 

Walzbleihersteller weltweit, der vom unabhängigen Institut Bauen und Umwelt 

e.V. (IBU) die Zertifizierung der Umwelt-Produktdeklaration nach ISO 14025 

erhalten hat! Das macht uns sehr stolz. Unser zu 100 Prozent recyclingfähiger 

Werkstoff Blei ermöglicht jetzt also auch wissenschaftlich bewiesen nachhaltiges 

Bauen. 

Wie wichtig ist der Standort Deutschland für Röhr + Stolberg? 

Dr. Koch: Wir fühlen uns dem Standort Deutschland verpflichtet: unseren Kunden 

gegenüber, indem wir Qualität made in Germany bieten, und unseren 

Mitarbeitern gegenüber, indem wir nicht in Billiglohnländer abwandern. Gerade 

im Baubereich stellt Deutschland das Zentrum dar, wir bewegen uns also mitten 

im Markt und sprechen dieselbe Sprache wie unsere Kunden. Von Deutschland 

aus können wir mit einem engmaschigen Händlernetzwerk unsere Kunden 

optimal bedienen. 

Welche Bedeutung hat das Thema Export? 

Dr. Koch: Export hat für uns eine sehr hohe Bedeutung – schließlich macht er bei 

Röhr + Stolberg mittlerweile 50 Prozent des Absatzes aus. So liefern wir zum 

Beispiel nach Frankreich, Italien und Polen sowie in andere Länder Osteuropas. 

International agierend sind wir zukunftssicher aufgestellt. 

Wie entwickeln Sie in Ihrem Unternehmen neue Produkte? Wie lange dauert 

es von der Forschung & Entwicklung bis hin zur Marktreife? 

Dr. Koch: Wir sind genaue Marktbeobachter und Analytiker, die im Bereich 

Forschung und Entwicklung nach pragmatischen Lösungen suchen. Nehmen wir 

das aktuelle Beispiel unserer selbstklebenden Bleitapete X-READY. Ursprünglich 

haben wir das Produkt für die Industrie entwickelt. Sensibilisiert durch unsere 

Kunden sahen wir die Notwendigkeit einer flexiblen, kostengünstigen und 

leichteren Anwendung von Strahlenschutz. Unsere Anwendungstechniker gaben 
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immer wieder Kundenwünsche weiter, die in die Entwicklung mit einflossen. Als 

nach etwa zwei Jahren X-READY für industrielle Anwendungen marktreif war und 

sehr schnell angenommen worden ist, haben wir schließlich das Produkt in 

modifizierter Form auch auf den Bereich Trockenbau übertragen.  

Röhr + Stolberg arbeitet hauptsächlich mit dem Werkstoff Blei. Wie 

überzeugen Sie Kritiker von diesem Werkstoff? Was sind die Vorteile? 

Dr. Koch: Blei ist voll recyclingfähig ohne Qualitätsverlust. Es ist langlebig und 

witterungsbeständig. Die Schmelztemperatur liegt im Vergleich zu anderen 

Werkstoffen bei niedrigen 327 Grad Celsius, was den Energieaufwand bei 

Gewinnung, Verarbeitung und Wiederverwertung des wertvollen Rohstoffes 

äußerst gering hält.  Die Verarbeitung und Anwendung ist unter Berücksichtigung 

der Arbeitsschutzmaßnahmen absolut sicher und unbedenklich. Deswegen gilt 

Blei als nicht kennzeichnungspflichtiges Metall. Alles Argumente, die Blei zu 

einem nachhaltigen Werkstoff machen.  

Weitere Informationen gibt es bei: 

Röhr + Stolberg GmbH 

Bruchfeld 52 

47809 Krefeld 

Ansprechpartnerin: Inga Richrath 

Telefon: +49 (0) 2151 - 5892 – 28 

Fax: +49 (0) 2151 - 500 – 270 

Email: inga.richrath@roehr-stolberg.de 

Internet: www.roehr-stolberg.de 
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Mit Umsicht und einer Nase für marktfähige Innovationen lenkt Dr. Horst Koch 

seit 2007 das Krefelder Unternehmen Röhr + Stolberg, Deutschlands größtem 

Hersteller für Walzblei. 
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